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Forschungsleitende Fragestellungen und Themen 

 

Lebenslagen und 
Bedürfnisse 

Vorlieben und 
Präferenzen 

Freizeitinteressen 
und -verhalten 

Motive der Nutzung 

Nutzer/innen von 
Angeboten der Kinder- 

und Jugendarbeit 
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Methodische Vorgehensweise 

 

16 explorative Kurzinterviews 
(4 Interviews fanden in Ludwigsburg im Schülercafé PaSta 
und im Jugendcafé Grünbühl statt) 

Repräsentative schriftliche 
Befragung in allen Einrichtungen 

10 qualitative Fallanalysen 

Mai bis 

September 2016 

Oktober 2016 

November und 

Dezember 2016 
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Erste Ergebnisse der explorativen Interviews 

 

 

 

 

• Oftmals beide Elternteile erwerbstätig 

• Überwiegend Jugendliche mit Migrationshintergrund 

• Alle Altersgruppen und Schularten 

Familiäre 
Situation 

• Neugierde und Freunde als wichtige Erstbesuchsmotive 

• Mitarbeiter/innen und Angebote als wichtige Bleibemotive 

Motive der 
Nutzung 

• Beteiligung oft als „Alltagspartizipation“ 

• Bei größeren Entscheidungen jedoch wenig Beteiligung 
Partizipation 

• Unterschiede bei Dauer des Besuchs 

• Unterschiede bei Motiven und Bedürfnissen 

• Unterschiede im Hinblick auf Freunde und Freizeitaktivitäten 

Schülercafé 
und 

Jugendhaus 



Prof. Dr. Thomas Meyer ● Studiengangsleiter Kinder- und Jugendarbeit / Praxisforschung in der Sozialen Arbeit  DHBW Stuttgart  ● Fakultät Sozialwesen 

Institut für angewandte Sozialwissenschaften 
Zentrum für kooperative Forschung an der DHBW Stuttgart – Fakultät Sozialwesen 

 
 

Fragen und Diskussion 

 

 

 

 
 

Kontakt: 

 

Prof. Dr. Thomas Meyer 

Professor für Praxisforschung in der Sozialen Arbeit 

 

Rotebühlstraße 131 

70197 Stuttgart 

 
Tel.:  0711 1849-654 

Mail: thomas.meyer@dhbw-stuttgart.de 

 

 


